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ass dieser „Klassıker der Fundamentaltheologie“ nunmehr In eiıner preiswerten StuU-
dienausgabe und eiıner verbesserten und aktualisıierten orm vorlıe ist sehr CONU-

sen DIie vier an umfassen 1mM Grofßen und (Ganzen alle Themen, die ktuell innerhalb der
fundamentaltheologischen Forschung behandelt werden angefangen VON srundlegenden Klä-
rungen und Erörterungen Z Phänomen und Z Begriff der elıg10N ber dıie Cottesfra-
ge und eiıne Auseinandersetzung mıt den Einwänden des systematischen Atheismus, ber die
ra ach dem esen und einem zeitgemälsen Verständnis VOIN Offenbarung, ber eıne Dar:
legung der Botschaft Jesu und den Möglichkeiten ihrer Vermi  un eute, dıe reVO Ur
Sprung, Sinn und Ertrag der Kirche bIis hın eıner eingehenden Beschäftigung mıt Fragen
der theologischen und philosophischen Erkenntnislehre und der ukunft der Fundamental-
theologıe
Das erk ist In seiner Anordnung und In der Machart der zahlreichen eıträge nach den klas-
sischen Traktaten eiıner unıversıtär vermittelten Fundamentaltheologıe angele und des-
halb für Studierende und Praktiker, die sich fundamentaltheologisch auf dem Laufenden mal.-
ten wollen, NOLZ des Umfangs eın handliches und brauc  ares Lehrbuch, das eın gediegenes
fundamentaltheologisches Grundwissen vermittelt Allerdings ist 065 adurch wenıger DEL:
spektivisch auf die SICH aufgrund aktueller sesellschaftlicher, politischer und kirchlicher Pat-
wicklungen ergebenden Fragestellungen und die sıch künftig abzeichnenden Auseinander-
setzungen ausgerichtet WI1e beispielsweise auf eıne Auseinandersetzung mıt dem zuneh-
menden religıösen Pluralismus In der Bevölkerung, auf die Ya: ach den Möglichkeiten el-
1es Dialogs der Religionen und interreligiöser Lebensweilsen, ach den segenwärtigen
Spiritualitätsentwicklungen, ach Lebens- und Handlungsweisen auf der Grundlage unda-
mentaltheologisch begründeter Glaubenshaltungen. Für eiıne eingehende Beschäftigun mıt
olchen Themen bhietet das Handbuch jedoch eıne sute Ausgangsbasıs
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